
30 Jahre Bilingual

EU classes IBC 



Liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Lehrende,

liebe Leserinnen und Leser!

Europa ist mehr als nur ein Zusammenschluss von Staaten. Es ist die Überzeugung, dass wir

gemeinsam stärker sind, dass wir einander unterstützen und Herausforderungen miteinander

bewältigen können. Es geht nicht darum, wer sich durchsetzt, sondern darum, wie wir gemeinsam

vorankommen. Gerade im Miteinander, im Respekt vor Vielfalt und im Teilen von Wissen liegt die

eigentliche Stärke Europas. Denn Bildung kennt keine Grenzen und schon gar keine im Kopf.

Gerade in einer Zeit, in der wir erleben, wie Konflikte, Unsicherheit und Spannungen unsere Welt

prägen, wird deutlich, wie wichtig Zusammenhalt, demokratische Werte und gegenseitiges Vertrauen

sind. Ein geeintes Europa gibt uns Stabilität und die Möglichkeit, diesen Herausforderungen

gemeinsam zu begegnen.

Das Europagymnasium Klagenfurt und St. Martin sind weit mehr als nur Schulen. Es ist jeweils ein Ort,

an dem dieser europäische Gedanke jeden Tag gelebt wird. Hier wird nicht nur Wissen vermittelt,

sondern Gemeinschaft erfahren, Vielfalt geschätzt und Zukunft gestaltet. Schülerinnen und Schüler

wachsen hier nicht nur fachlich, sondern auch persönlich, sie lernen, Verantwortung zu übernehmen

und ihren eigenen Weg zu gehen.

Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, möchte ich sagen: Nutzt die Chancen, die euch offenstehen.

Seid neugierig, bleibt offen für Neues und tragt die Idee eines respektvollen und geeinten Europas

weiter. Ihr seid die Zukunft – nicht nur eurer Region, sondern Europas.

Mein besonderer Dank gilt den Lehrerinnen und Lehrern. Mit eurem Engagement, eurer Geduld und

eurem Gespür für junge Menschen begleitet ihr eure Schülerinnen und Schüler auf einem wichtigen

Stück ihres Lebenswegs und gebt ihnen Orientierung in einer komplexen Welt.

Ich wünsche dem Europagymnasium und dem BG/BRG Villach St. Martin weiterhin alles Gute auf

deren Weg, Bildung, Gemeinschaft und europäische Werte zu verbinden.

Mit herzlichen Grüßen

Landeshauptmann,

Ing. Daniel Fellner

Ing. Daniel Fellner Landeshauptmann von Kärnten 

Grußworte des Landeshauptmanns 



Was im Schuljahr 1995/96 mit Innovationsgeist, Engagement und pädagogischer Weitsicht begann, hat
sich über drei Jahrzehnte hinweg als nachhaltiges Erfolgsmodell etabliert. Die beiden Schulen haben
früh erkannt, dass Mehrsprachigkeit weit über den Erwerb sprachlicher Kompetenzen hinausgeht. Sie
ist ein Schlüssel zur Welt - sie eröffnet nicht nur neue Denkweisen, sondern fördert auch
interkulturelles Verständnis.
 
Die kontinuierliche Weiterentwicklung der bilingualen Klassen steht beispielhaft für qualitätsvolle
Schulentwicklung. Generationen von Schülerinnen und Schülern konnten dadurch nicht nur ihre
Englischkompetenz auf hohem Niveau ausbauen, sondern auch wertvolle Erfahrungen im Umgang mit
Internationalität und kultureller Vielfalt sammeln. Damit leisten die Schulen einen wesentlichen Beitrag
zur Vorbereitung junger Menschen auf ein Studium und Berufsleben in einer global vernetzten
Gesellschaft.
 
Das anlässlich des Jubiläums veranstaltete Symposium „Mehrwert durch Mehrsprachigkeit“
unterstreicht eindrucksvoll die bildungspolitische und gesellschaftliche Relevanz dieses
Schwerpunktes. Der Dialog zwischen Schule, Wissenschaft, Politik und Wirtschaft verdeutlicht, dass
mehrsprachige Bildung eine zentrale Ressource für Innovationskraft, Wettbewerbsfähigkeit und
europäische Zusammenarbeit darstellt.
 
Mein aufrichtiger Dank gilt den Schulleitungen, den engagierten Lehrkräften sowie allen Partnerinnen
und Partnern, die dieses Profil mit Überzeugung tragen und weiterentwickeln. Ihr Einsatz, Ihre
Professionalität und Ihre Begeisterung sind das Fundament dieses langjährigen Erfolges.
Möge dieses 30-jährige Jubiläum nicht nur Anlass zur Rückschau sein, sondern zugleich Motivation
und Auftrag, den Weg der Mehrsprachigkeit auch in Zukunft mit Innovationskraft und pädagogischer
Qualität fortzusetzen.
 
Mit herzlichen Glückwünschen
 
HR Mag.  Isabella Penza

Bildungsdirektorin für Kärnten

Das Schuljahr 2025/26 markiert einen besonderen Meilenstein für das
BG/BRG Europagymnasium Klagenfurt und das BG/BRG Villach St. Martin:
Seit nunmehr 30 Jahren werden an beiden Standorten bilinguale Klassen mit
Englisch als Arbeitssprache geführt. Zu diesem bemerkenswerten Jubiläum
gratuliere ich sehr herzlich.

Grußworte der Bildungsdirektorin





Besonders beeindruckend ist die Vielzahl an erfolgreichen Absolvent:innen, die ihren Weg in unterschiedlichste

berufliche und akademische Bereiche gefunden haben. Sie sind großartige Beispiele dafür, wie nachhaltig und

wirkungsvoll dieses Bildungsangebot ist – für jede einzelne Persönlichkeit ebenso wie für den gesamten

Bildungs- und Wirtschaftsstandort Kärnten.

Ein so erfolgreiches Bildungsangebot wäre ohne das außerordentliche Engagement vieler Beteiligter nicht

denkbar. Ein herzlicher Dank gilt den IBC-Pionier:innen, den IBC- Koordinator:innen, dem gesamten IBC-

Lehrkräfteteam mit den Bilingual Education Assistants sowie den Elternvereinen der International Bilingual

Classes, die mit ihrem Einsatz, ihrer Expertise und ihrer Begeisterung das Profil der International Bilingual

Classes maßgeblich geprägt haben und prägen. Ebenso gebührt der Bildungsdirektion für Kärnten,

dem Bildungsministerium und allen weiteren Unterstützer:innen großer Dank für ihre kontinuierliche

Unterstützung und Begleitung. Die vergangenen sehr erfolgreichen 30 Jahre sind zugleich auch besonderer

Ansporn, den eingeschlagenen Weg konsequent weiterzugehen. Die International Bilingual Classes stehen für

eine zukunftsorientierte Qualitätsentwicklung, die sich stetig den neuen

Herausforderungen stellt und gleichzeitig ihre bewährten Stärken weiter ausbaut. Mit Zuversicht blicken wir

daher auf die kommenden Jahre – im Bewusstsein, dass dieses Bildungsangebot auch weiterhin ein

wesentlicher Impulsgeber für Innovation, Qualität und internationale Ausrichtung in Kärnten sein wird.

Heimo Senger

Schulleiter St. Martin

OStR Mag. Heimo Senger, MA
Schulleitung St. Martin

30 Jahre International Bilingual Classes am BG|BRG Villach St. Martin

und am Europagymnasium Klagenfurt sind ein Anlass für großen Stolz.

Dieses innovative Bildungsangebot hat sich in Kärnten nicht nur etabliert,

sondern über Jahrzehnte hinweg als zukunftsweisendes Modell bewährt.

Es steht für Offenheit, Qualität und die konsequente Förderung

sprachlicher und interkultureller Kompetenzen, besonders auch im

Hinblick auf die Stärkung eines europäischen Citizenships in einem

internationalen Umfeld, Fähigkeiten, die in einer zunehmend vernetzten

Welt unverzichtbar sind.



Im Jahr 1995 – im Zeichen des EU-Beitritts Österreichs und eines neuen europäischen Selbstverständnisses –

wurde an unserer Schule ein zukunftsweisender Schritt gesetzt: Mit dem Konzept Englisch als Arbeitssprache (EAA)

entstand ein Bildungsangebot, das Schülerinnen und Schüler gezielt auf die Anforderungen einer zunehmend

vernetzten Welt vorbereiten sollte.

Der Start erfolgte im Schuljahr 1995/96 mit zwei Klassen, 15 engagierten Lehrkräften und einem Native Speaker.

Heute ist daraus ein etabliertes und weithin geschätztes Programm geworden. Mittlerweile gestalten 65 Lehrerinnen

und Lehrer gemeinsam mit sieben Bilingual Education Assistants (BEAs) den bilingualen Unterricht und sichern

damit ein hohes sprachliches wie fachliches Niveau.

Ein Projekt dieser Qualität braucht jedoch nicht nur pädagogische Visionen, sondern auch verlässliche

Unterstützung und Finanzierung. Deshalb gründeten engagierte Eltern im Jahr 1998 den Verein Englisch als

Arbeitssprache (VEAA), aus dem der heutige IBCA – International Bilingual Classes Association hervorging.

Seit seiner Gründung leistet der IBCA einen wesentlichen Beitrag zum Erfolg des bilingualen Zweigs. Durch

Mitgliedsbeiträge der Bili-Eltern und großes persönliches Engagement ermöglicht der Verein die Finanzierung der

Native Speaker, unterstützt Lehrmittel und besondere Projekte - schafft somit wichtige Rahmenbedingungen für die

Weiterentwicklung des Programms.

Die enge Zusammenarbeit zwischen Schule, Elternhaus und IBCA ist seit vielen Jahren ein entscheidender

Erfolgsfaktor. Sie zeigt, wie viel erreicht werden kann, wenn unterschiedliche Partner ein gemeinsames Ziel

verfolgen: jungen Menschen bestmögliche internationale Bildungschancen zu eröffnen.

Besonderer Dank gilt allen früheren und heutigen Vorstandsmitgliedern des IBCA, die mit

Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Weitblick zum nachhaltigen Erfolg beigetragen haben. Ebenso

danken wir der Schulleitung, der Koordination sowie allen Lehrerinnen und Lehrern, die das bilinguale Angebot mit

großem Engagement tragen und weiterentwickeln.

Ein besonderer Stellenwert kommt unseren Bilingual Education Assistants zu. Sie bringen Sprache, Kultur und

internationale Perspektiven unmittelbar in den Unterricht ein und machen bilinguales Lernen lebendig und

authentisch: Thank you Andrea Foster (GB), Jitske Kretz (NZ), Jane Nitsche (US), Erin Ogden (US), Lisa Wagner

(GB), Oliver White (GB), Malka Wijeratne (LK)!

30 Jahre IBC sind ein eindrucksvoller Beweis dafür, dass Vision, Engagement und partnerschaftliche

Zusammenarbeit Großes bewirken können. Wir gratulieren herzlich zu diesem Jubiläum und freuen uns auf viele

weitere erfolgreiche Jahre.

Glück auf IBC 40!

Wilhelm Jörg und Robin Hirschl für den Vorstand des IBCA

30 Jahre IBC – Ein Erfolgsmodell mit Zukunft

Seit nunmehr 30 Jahren steht der bilinguale Unterricht am BG/BRG

St. Martin für Internationalität, Innovation und höchste

Bildungsqualität. Was Mitte der 1990er-Jahre mit einer mutigen

Idee begann, hat sich über drei Jahrzehnte hinweg zu einem

prägenden und erfolgreichen Bestandteil unseres Schulprofils

entwickelt.
Dr. Robin HirschlDr. Wilhelm Jörg



30 Jahre International Bilingual Classes – ein Rückblick von Mag.   Renate Wurm-
Smole MA und Andrea Foster BA

a

30 Jahre Englisch als Arbeitssprache, 30 Jahre bilingualer Zweig, 30 Jahre International Bilingual

Classes – auch, wenn sich die Bezeichnungen für dieses Schulmodell im Laufe der Zeit geändert

haben, vieles ist von Beginn an Fixbestandteil des Programms.

Was gibt es seit 30 Jahren?

Bilingualen Unterricht

Team Teaching mit Native Speakern (Bilingual Education Assistants) in fast allen Fächern

Bereitstellung englischsprachiger Schulbücher 

Patenschaften zwischen SchülerInnen der ersten und fünften bzw. nunmehr vierten Klassen

Bühnenspiel- und Konversationskurse ab der ersten Klasse, von „Games and Role Play“ bis „Let’s

do Drama!“, bezahlt vom Elternverein (IBCA)

Das Christmas Play der ersten Klasse, am Abend für die Eltern und (bis 2024) am nächsten Tag

nochmals für Volksschulkinder aufgeführt

Eine jährliche englische Klassenlektüre für jedes Kind, bezahlt vom Elternverein (IBCA)

Ein Aufnahmeverfahren in die erste Klasse, nun Eignungsprüfung genannt

Ein klassen- und fächerübergreifendes Jahresprojekt, an dem alle (bis zu 16) bilinguale Klassen

beteiligt sind

Was kam im Laufe der Zeit dazu?

1998: Ein engagierter Elternverein, ursprünglich „Unterstützungsverein der bilingualen Klassen“,

dann „Verein Englisch als Arbeitssprache“ (VEAA) genannt, nun International Bilingual Classes

Association (IBCA)

Eine Feier anlässlich der Cambridge-Zertifikatsverleihung, mittlerweile eine Abendveranstaltung

zur Würdigung der ZertifikatsträgerInnen von Cambridge für Englisch, DELF für Französisch sowie

PLIDA für Italienisch

Ein Volksschulinformationsnachmittag, bei dem der IBCA und die Lehrkräfte die Eltern informieren,

während die 2. Klassen mit Sketches bzw. neuerdings mit Spielen für die Volksschulkinder

mitmachen

Ein eigener Bereich auf der Schulwebsite in deutscher und seit 2015 auch in englischer Sprache

Die Teilnahme am Europäischen Jugendparlament in unterschiedlichen Ländern

2010: Ein naturwissenschaftlicher Zweig mit Labor in Biologie, Physik und Chemie, verstärktem

Mathematik- und Informatikunterricht sowie einer weiteren Sprache (Französisch, Italienisch oder

Latein)

Die Teilnahme an unzähligen schulinternen, regionalen, nationalen und internationalen

Wettbewerben im Kreativ-, Sport-, Sprachen- oder Naturwissenschaftsbereich



Workshops für SchülerInnen zu unterschiedlichen Themen (vom Trommeln über Rhetorik bis zur

Fotografie) und auch für Lehrkräfte und Native Speaker zur Fortbildung im CLIL-Bereich (Content

and Language Integrated Learning) sowie zur Qualitätssicherung

Kooperationen und Projekte mit Firmen wie Infineon, LAM etc. oder Bildungseinrichtungen (z.B.

Universität Klagenfurt, Fachhochschule Villach)

2015: das IBC-Café, das dem Lehrkräfteteam neben den Team-Meetings die Gelegenheit zum

Austausch bietet

2018-2021: das englischsprachige Online-Magazin „The Point“, publiziert von IBC-SchülerInnen

unter der Leitung von Sylvia Campbell

Drei Dekrete vom Spracheninnovationsnetzwerk (SPIN), verliehen 2005, 2010 sowie 2011 und

Zertifikate wie „Best practice“, verliehen von Bildungsdirektor Dr. Robert Klingmair (2018)

Langjährige Erfahrung, Traditionen und Bewährtes auf der einen Seite, Premieren, das Ausprobieren

und vor allem das Zulassen von Neuem auf der anderen - dieser Mix trägt maßgeblich dazu bei, dass

die International Bilingual Classes auf 30 erfolgreiche Jahre zurückblicken können. SchülerInnen

dieses Zweiges können nicht nur während ihrer Schulzeit besondere Erfahrungen und Erfolge

aufweisen, sondern auch auf ihrem weiteren Lebensweg, wie die persönlichen Texte von

AbsolventInnen in dieser Festschrift zeigen.

Das bilinguale Modell lebt vom gemeinschaftlichen Spirit. Es lebt von einem wertschätzenden,

wohlwollenden Miteinander im Team, von einer funktionierenden Kommunikation und von der

Überzeugung, durch den bilingualen Unterricht gemeinsam das Richtige zu tun für unsere

SchülerInnen, für unsere Schule. Dank der großartigen Zusammenarbeit und des Zusammenhaltes

von Schulleitung, Lehrkräften, Native Speakern, SchülerInnen, Eltern und dem Elternverein wird der

Community Spirit nie aus den Augen verloren.

COMING TOGETHER IS A BEGINNING. KEEPING TOGETHER IS PROGRESS. WORKING

TOGETHER IS SUCCESS.



Koordinatorinnen  Mag.  Renate Wurm-Smole MA und Andrea Foster BAa

Native Speaker Team



SCHULJAHR
2024/25



Ben Müller

 

Klasse 8b
Matura 2025

Vor 9 Jahren wusste ich noch nicht, dass die Entscheidung, den Bilingualen-Zweig

am BG/BRG Villach St. Martin zu besuchen, eine sehr gute war. 

Nun bin ich seit Juni 2025 „vogelfrei“, und die großen Vorteile begleiten mich sowohl

auf meinen Reisen als auch bei meinen beruflichen Zielen.   

Vor etwa einem Jahr habe ich begonnen, meinen Traum zu verfolgen, Pilot zu werden

und bekanntlich ist Englisch die Sprache der Luftfahrt. Airlines und Flugschulen

verlangen ausnahmslos ein fortgeschrittenes Englisch-Niveau. Der englischsprachige

Unterricht war die beste Voraussetzung für meine Berufsplanung und ohne diese

kontinuierliche Unterrichtssprache, würde es mir deutlich schwerer fallen, den hohen

Anforderungen gerecht zu werden.  

Der Bili-Zweig ist jedoch weit mehr als nur Unterricht auf Englisch. Man lernt Menschen aus der ganzen Welt kennen.

Während meiner Schulzeit durfte ich zahlreiche Native Speaker kennenlernen, mit unterschiedlichster Herkunft, sei es

aus Neuseeland, England, Wales, den USA oder Indien, die auch Einblicke in andere Kulturen geben konnten.

Klasse 8a
Matura 2025

Alina Blumenthal
Emily Šestić
Emma Mathis
Luna Meijers Prellezo
Magdalena Nowak
Izabella Preininger
Georg Scheibner
Yannic Schwab
Olivia Sereinig
Emilia Smetana
Lilly Taxer
Lorenz Weber

Philipp Binder
Severjan Delliehausen

Maja Derra
Simon Gärtner

Mary Geldin
Martin Georgiev

Katharina Grafenauer
Elena Knapp

Julian Lemmerer
Benjamin Müller

Lorenz Pichler
Helena Plinio

Lilly Schmidhuber
Ishita Walia

Miranda Zhang



Mit Beginn des Schuljahres 2024/2025 ist das IBC-Lehrkräfte- und Native Speaker Team auf über 70 Personen

angewachsen und somit auf mehr als die Hälfte des gesamten Lehrkörpers. 

Unser Sprachangebot im IBC-Zweig erweiterte sich um die italienische Sprachprüfung PLIDA.

Ein besonderes Projekt realisierte die 6B. Mit Unterstützung der Filmproduzentin Alexandra Wedenig erarbeitete die

Klasse einen Film, der einen authentischen Einblick in den Alltag und die Besonderheiten des bilingualen Unterrichts

gibt. 



SCHULJAHR
2023/24



Marie Sapetschnig

 

Klasse 8b
Matura 2024

Ich heiße Marie Sapetschnig, bin 19 Jahre alt und habe im Jahr 2024 am St. Martin

Gymnasium maturiert. Acht Jahre lang war ich Teil des bilingualen Zweigs - eine Zeit,

die mich persönlich sehr geprägt hat. 

Besonders in Erinnerung geblieben sind mir die internationalen Projekte und

Ausflüge, bei denen wir andere Kulturen kennenlernen konnten. Diese Erfahrungen

haben nicht nur meinen Horizont erweitert, sondern mir auch gezeigt, wie wichtig

Offenheit gegenüber anderen Menschen und Lebensweisen ist. 

Jetzt studiere ich Medizin in Graz, und gerade hier merke ich immer wieder, wie

wertvoll meine Zeit im IBC-Zweig war. 

Klasse 8a
Matura 2024

 Englisch spielt im Studium eine durchaus bedeutende Rolle: Viele Fachartikel und Studien sind ausschließlich auf

Englisch verfügbar, und auch Vorlesungen oder Gastvorträge werden häufig von internationalen ProfessorInnen

gehalten. Die Fähigkeit, komplexe Inhalte auf Englisch zu verstehen und sich sicher auszudrücken, ist daher ein großer

Vorteil.   Wenn ich an meine Schulzeit zurückdenke, denke ich besonders gerne an den IBC-Zweig – an die

Gemeinschaft, die vielen Erlebnisse und die Möglichkeit, andere Sprachen und Kulturen kennenzulernen. Diese

Erinnerungen werden mich sicher noch lange begleiten. 

Clara Auernig
Felix Birnbacher
Jan-Alexander Junghans
Lisanne Kappel
Sanel Mahmutović
Helena Moritz
Lilli Prein
Zuzana Preininger
Eyerus Rettenbacher
Sean Santner
Marie Sapetschnig
Anna Schaupp
Fanny Schöberl
Theo Steiner
Elena Striednigg
Kristina Wolf

Anna Adami
Lev Bek

Armin Diewald
David Feil

Leonie Fröhlich
Edna Habibović

Laurenz Konnerth
Nicolas Krainer

Noah Kreuzer
Viktoria Lanza

Luis Ludescher
Lisa Müller

Julia Prämaßing
Matthias Prinster

Simon Rieger
Johannes Stöckl

Cathrin Tschuden



“The Grumpy Snowman“ took centre stage in the Christmas performance of 2023. Another evening event celebrated

the language certificates (Cambridge for English and DELF for French). In the summer we were all in the flow. Our

annual project “Flow” consisted of activities and exhibits of all kinds – podcasts, videos, art installations, songs,

sketches, gymnastics, self-made books and T-shirts and yoga lessons to mention just a few.



SCHULJAHR
2022/23



Edith Fugger

 

Klasse 8b
Matura 2023

Der bilinguale Zweig des BG/BRG St. Martin hat meine schulische Laufbahn und

persönliche Entwicklung über acht Jahre hinweg maßgeblich geprägt. Nun blicke ich

mit großer Wertschätzung und Dankbarkeit zurück. Besonders bleiben mir nicht nur

die gute Ausbildung, sondern auch die enge Gemeinschaft innerhalb der Klasse in

Erinnerung. Aus dieser Zeit sind zahlreiche wertvolle Freundschaften entstanden, die

bis heute bestehen. 

Derzeit studiere ich Humanmedizin an der Medizinischen Universität Wien. Dabei

spielt die englische Sprache - anders als anfangs antizipiert - eine zentrale Rolle: Zum

Verstehen aktueller wissenschaftlicher Literatur, den Zugang zu internationaler

Forschung sowie den Austausch mit Studierenden und Experten aus aller Welt.

Klasse 8a
Matura 2023

Außerdem ermöglicht mir Englisch auch im privaten Bereich, wie auf Reisen, neue Kulturen kennenzulernen und

Kontakte zu knüpfen. Rückblickend hat sich der bilinguale Unterricht als wahrlich wertvoll erwiesen. Einerseits hat es

meine sprachlichen und fachlichen Kompetenzen gestärkt, aber auch den Grundstein zu einem sicheren Auftreten im

internationalen Umfeld ermöglicht, das mich bis heute positiv beeinflusst. 

Saphira Essmann
Rania Gärtner
Emma Gölles
Jana Isepp
Matthias Krögler
Jasmin Laßnig
Leonie Morkos
Joan Obilo
Elena Rabitsch
David Schaller
Lucia Scharf
Konstantin Seiler
Marie Siefert
Anand Tsogbayar
Vitus Walch
Matthias Zoppoth

Manuel Flaschberger
Lukas Floriantschitz

Edith Fugger
Jakob Hadwiger

Gloria Hatemic
Johann Hipolito

Elisa Klein
Paul Kraker

Hannah Krisper
Kilian Kuglitsch

Sara Lagger
Kimi Pucher

Sebastian Sachs
Lea Seidel

Thomas Trattnig
Carina Tschuden

Valentina Veigl
Felix Wang



In diesem Jahr übernahm der vorherige Kassier, Dr. Wilhelm Jörg, den Obmann des Elternvereins IBCA. Der

Großteil der nunmehr 130 Wochenstunden, die die Native Speaker in der Klasse stehen, wurde wie immer vom IBCA

finanziert. Darüber hinaus rief der IBCA zu einem Kreativwettbewerb auf, um ein neues Logo für den Verein zu

bekommen. 

„Caring for the future” war unser Jahresprojektthema, das im Rahmen des alljährlichen Präsentationsabends auf und

abseits der Bühne vorgestellt wurde. Insektenhotels wurden gebaut, Lieder über Kinderrechte einstudiert, nachhaltige

Kosmetik sowie Recycling-Produkte hergestellt, Müll gesammelt, der Schulhof bepflanzt und vieles mehr. Auf

Engelsflügeln standen Ratschläge von den MaturantInnen an die Jüngsten.



SCHULJAHR
2021/22



Lauren Foster

 

My name is Lauren Foster and I graduated from St Martin’s in 2022. Since then, I

have completed a Bachelor’s degree in Journalism and Public Relations and I now

work as a radio host and journalist at ORF Radio FM4. 

 FM4 is the bilingual youth radio station of the ORF, so I have the opportunity to work

in both English and German. My responsibilities include hosting, producing, and

crafting stories for the FM4 Morning Show. Although I grew up speaking both English

and German, attending the bilingual stream at BG /BRG St. Martin in Villach was

incredibly beneficial. For instance, having almost all subjects taught bilingually

enabled me to expand my everyday vocabulary to encompass niche topics such as

Austrian politics in English and learn specific geographical terms, which are essential

for my stories today. 

Additionally, my time in the bilingual stream taught me the fundamentals of presenting knowledge in both languages, a

crucial skill that is very valuable to me now. I learnt how to create concise, clear presentations in English and German.

While doing brief revisions in front of the class or preparing presentations, bilingual students not only learn to speak and

write colloquially but also master formal English and German, as well as the ability to discern when to use formal or

informal language.  Lastly, the bilingual stream boasts a fantastic team of teachers who use a variety of methods to

deliver new content. During my time there, I had the chance to present my knowledge in numerous creative ways,

including podcasts, which helped me discover my passion for the creative industry. 

My message to current students would be to make the most of your time at St Martin’s: don’t be shy, be creative and

use every opportunity you get to practise presenting. You never know when you might need it. 

Klasse 8a
Matura 2022

Henry Richard Acres
Alexander Fischer
Lauren Louisa Foster
Vanessa Fröhlich
Theresa Gredler
Angélique Grilz
Renick Jenull
Mathias Johaim
Felix Krassnig
Lena Krenauer
Niklas Julian Ingo Krendelsberger
Lisa-Marie Krögler
Maximilian Leitgeb
Moritz Jakob Mattersberger
Nicolas Maurer
Max Mühlberg
David Possegger
Elias Pozewaunig
Clara Rainer
David Sereinig
Florian Sidorenko
Teresa Marie Steiner
Haolei Zhang



Klasse 8b
Matura 2022

Anna-Maria Brunner
Katja Eder
Paul Matteo Kofler
Marie Leitner
Anna Petschar
Larissa Schönsleben
Valentina Weber
Livia Wittmann
Emma Wood



In 2021 Dr. Robin Hirschl took on the role of chairman of the Parents’ Association (IBCA). Mag. Sonia Pichler

supported him as vice and helped the new website. 

Corona regulations this year meant that we were unable to perform our traditional Christmas Play on stage. In order

to avoid disappointment, we produced a video of the performance outside in the freezing temperatures as masks

were compulsory inside.

In the summer semester we brought all our bilingual students together by taking part in a project called “Digital to

Analogue”. Every child received a personal letter from another pupil. Recipients and senders had been allocated

digitally beforehand.
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Melanie Klampferer

 

Klasse 8b
Matura 2021

Mein Name ist Melanie Klampferer - und ich habe früh gelernt, dass man Chancen

nicht einfach abwartet, sondern selbst schafft. Nach meinem bilingualen Abschluss im

Jahre 2021 am BG/BRG St. Martin war für mich klar: Ich will mehr. Mehr Wissen,

mehr Herausforderungen, mehr Möglichkeiten. Also begann ich mein Medizinstudium

in Wien. Zwischen Hörsaal, Klinik und Praktika habe ich nicht nur Medizin gelernt,

sondern vor allem, mit Menschen zu arbeiten - und über Grenzen hinauszudenken.

Englisch war dabei immer mein Schlüssel zur Welt. Doch ich wollte nicht nur Teil

eines Systems sein, sondern es mitgestalten. Deshalb habe ich mit einigen Freunden

AIM Austria gegründet, eine Schnittstelle zwischen Medizin und Informatik, wo Ideen

auf Innovation treffen. .  

Klasse 8a
Matura 2021

Gleichzeitig baute ich meine eigene Marketingagentur auf und erreichte damit tausende Menschen online. Mein Weg

war nie gerade. Aber genau das hat ihn spannend gemacht. Heute weiß ich: Du musst nicht alles perfekt können. Du

musst nur den Mut haben, anzufangen. Denn wenn du es nicht versuchst, wirst du nie herausfinden, was wirklich in dir

steckt.

Julia Bauernfried
Lisa Bizjak
Louisa Blumenthal
Elena Dorfer
Cedric Lysander Gerkmann
Nina Hafner
Laetitia Lackner
Elena Andjelina Maria Majetic
Lara Minarik
Alina Müller
Leah Petutschnig
Maximilian Lukas Schachner
Laura Steiner
Simone Steiner
Luisa Marie Trattnig

Aylin Sophie Barzauner
Marita Atalia Berger

Donat Binder
Alina Milana Frühwirth

Lenard Wolfgang Frühwirth
Simon Michael Gfreiner

Marco Norbert Greschonig
Miro Joensuu

Melanie Klampferer
Julia Keonyoung Lee

Felix Moritsch
Matteo Moritz

Andrea Christina Mössler
Lara Pregelj

Paul Pribernig
Emilia Marie Pucher

David Stocker
Alexander Ther

Rohan Walia
Alice Xinyi Wang



Ein absolutes Highlight auf Koordinationsebene gibt es 2020 zu verzeichnen: Es sind nun zwei Koordinatorinnen,

Andrea Foster und Renate Wurm-Smole, die für die immer umfangreicher werdenden Aufgaben der Leitung des

bilingualen Zweiges verantwortlich sind, der nunmehr knapp 400 SchülerInnen umfasst.

Aufgrund von Covid-Beschränkungen fand der Unterricht inklusive aller Extrakurse online statt, und zwar durchaus

auf kreative Weise. Es wurde gezeichnet (z.B.  online Pictorial Dictation) oder gekocht und gebacken (z.B. Welsh

cakes). Um das Gemeinschaftliche in dieser schwierigen Zeit in den Vordergrund zu stellen, luden wir alle IBC-

SchülerInnen zu einem Fotowettbewerb zum Thema „My Magic Moment“ ein.
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William Acres 

 

Klasse 8CB|R
Matura 2020

Hello fellow students, my name is William Acres and I went to St. Martin from 2012 to

2020. I'm currently studying chemistry at the Technical University of Vienna. I'm

currently preparing to do my exchange semester at the University of Florida this fall

and I also gave a TED talk about some interesting topics in chemistry that I learned

last year. So I'm very grateful to Saint Martin for the high quality of education that I got

there. I have three other brothers who also all went to Saint Martin and I really don't

know if I'd be where I am in life if I hadn't gone to Saint Martin for my secondary

education. So what I'd like to say to you is work hard, be kind to your teachers and

dream big. See ya. 

Klasse 8a
Matura 2020

Marvin Simon Baumgartner
Linda Breunig
Mathias Fankhauser
Megan Nicole Foster
Lorenz Frager-kommetter
Selina-Maria Gabriel
Marie Glantschnig
Karl Ferdinand Heinrichs
Julia Hribernigg
Nina Junghans
Christina Kaiser
Cedric Keller
Julia Maria Marcher
Selina Malena Maurer
Emilie Olory
Raoul Leon Papousek
Martin Philipp Petschar
Vivienne Roxane Elisabeth Pirker
Katharina Ida Pobaschnig
Alexander Possegger
Lena Rekelj
Valentina Angelina Santner
Indira Selimagic
Mia Wieser
Anja Elisabeth Willmann

William Richard Acres
Lorenzo Chiola
Karl Didehban

Roberto Exenberger
Sebastian Grünanger

Ella Hatemic
Jakob Krisper

Thomas Lackner
Florence Kayoung Lee

Savitri Shakeela Macalka
Manuel Alexander Mitterer

Larissa Schindler
Alia Sicher

Lukas Martin Smole



Für die Statistik: Der IBC-Zweig umfasste 67 Lehrkräfte, 10 Native Speaker, mehr als 380 SchülerInnen in 16

Klassen.

Eine Neuerung ergab sich beim Christmas Play. In diesem Jahr übernahm Native Speaker Andrea Foster die

Gesamtleitung von Margaret Hoffmann und stellte die Jüngsten mit einem herzerwärmenden Programm auf die

Bühne. Außerdem war neu, dass nicht unsere Akteure bei der zweiten Aufführung „on tour“ gingen, um ihre

Darbietungen an einer Volksschule zu präsentieren, dieses Mal kamen die Volksschulkinder zu uns nach St. Martin.

Das Aufnahmeverfahren in die bilingualen ersten Klassen konnte gerade noch durchgeführt werden, dann kam

Corona. Von da an fanden alle Projekte online statt wir zum Beispiel eine Podiumsdiskussion mit Landeshauptmann

Dr. Peter Kaiser anlässlich Österreichs 25-jähriger EU-Mitgliedschaft.
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Alyssa Schnabl

 

Nach meiner Matura im Jahr 2019 führte mich mein Weg an die Universität Graz, wo
ich zuerst Biologie und danach Biochemie und molekulare Biomedizin studierte. Seit
März 2025 absolviere ich mein Doktoratsstudium an der Medizinischen Universität
Graz, wo ich im Bereich der Krebsforschung tätig bin. 
Im Studium und besonders auch in meiner jetzigen wissenschaftlichen Arbeit ist  
Englisch aus meinem Alltag nicht mehr wegzudenken. Schon im Master, und heute
ganz besonders im Doktorat, ist Englisch meine Arbeitssprache. Umso mehr weiß ich
den frühen und selbstverständlichen Umgang mit der englischen Sprache im  
bilingualen Zweig zu schätzen. Rückblickend bin ich mir sicher, dass mir diese  
Grundlage sehr geholfen hat, Englisch heute im Erwachsenen- und Berufsleben so
selbstverständlich anzuwenden. 

Klasse 8AGR
Matura 2019

Mit dem IBC-Verein und dem bilingualen Zweig verbinde ich aber nicht nur die   Sprache, sondern auch viele schöne
Erinnerungen an eine offene und internationale   Gemeinschaft. Dass wir schon in der Schule mit internationalen
Mitschülerinnen und Mitschülern in Kontakt waren, hat meinen Horizont erweitert und sicher auch meine Freude am
Reisen und an internationalen Begegnungen mitgeprägt. Diese Weltoffenheit, Neugier und Offenheit für Neues sind für
mich bis heute eng mit meiner Schulzeit in St. Martin verbunden.  Zum 30-jährigen Jubiläum wünsche ich dem IBC-
Verein alles Gute und weiterhin viele engagierte Schülerinnen und Schüler, die von dieser besonderen Gemeinschaft  
profitieren dürfen. 

Lisa Bachmann
Ruth Maria Eichwalder
Isabella Larah Fackelmann
Elisa Falle
Irene Kristler
Amelia Navarre
Manuel Schiestl
Gloria Valentina Afrika Schneebacher
Julia Steiner
Agnes Warmuth
Sabine Zerlauth
Elena Falle
LenaGrabenweger

Benjamin Hofer
Florian Katzmaier
Caroline Lackner
Nicholas Alexander Parrish
Alyssa Schnabl
Hannah Siefert
DanielTschemernjak
Laura Wagner
Sebastian Wallner
Lisa Verena Warum
Paul Wittmann



One of the highlights of the school year 2018/2019 was that the Head of Education for Carinthia, Bildungsdirektor Dr.

Robert Klinglmair, awarded the bilingual stream with a “Best Practice” certificate.

This year also saw the beginning of the online magazine “The Point”. A highly motivated team of bilingual students,

led by native speaker Sylvia Campbell, produced a regular English publication which reached several continents.

Anther noteworthy projects were the participation in the Austrian Young Physicists’ Tournament (AYPT) in Leoben

which led to our team qualifying for the International Young Physicists’ Tournament (IYPT) in Warsaw. Furthermore, a

cooperation with the International School Carinthia in Velden started.
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Robert Babin

 

Fast acht Jahre ist meine Matura jetzt schon her, in der allerersten “Bili-Real” Klasse.

Wir waren der erste Jahrgang der mit zwei Bili Klassen gestartet ist, der Erste mit

einer Trennung in Sprachen- und Realzweig, und auch der Erste der in der Oberstufe

zusammengelegt wurde, mit einer Sprachen- und einer Real-Hälfte. Rückblickend

haben wir alle, Lehrer und Schüler gemeinsam diese neuen Situationen aber

erfolgreich bewältigt. Nach der Matura ging es für mich zum Physikstudium nach

Graz, zunächst rein auf Deutsch. Ab dem Masterstudium waren die Vorlesungen aber

fast durchgehend auf Englisch und in meiner jetzigen Arbeit als Doktorand am Max-

Planck-Institut für Plasmaphysik in München ist Englisch essenziell.

Klasse AGR
Matura 2018

 In der Wissenschaft, aber auch bei international agierenden Firmen und in vielen technischen Bereichen, ist Englisch

der Standard und Deutsch die Ausnahme. Ebenso im Privaten sind durch die vielen Kollegen und Freunde aus aller

Welt gute Englischkenntnisse unersetzlich. Der bilinguale Zweig hat mir die Fähigkeiten und vor allem das

Selbstvertrauen gegeben, dass ich mich nicht auf mein Englisch, sondern auf den Inhalt konzentrieren kann, sowohl

beruflich als auch privat. 

Anna Janin Flaschberger
Caroline Heindl
Gloria Greta Köfeler
Verena Raphaela Kreutzer
Thomas Martin Micheler
Eva Maria Mölzer
Marlene Viktoria Elisabeth Pirker
Matteo Rainer
Melvin Resch
Franziska Katharina Schaller
Hannah Maria Sträußnigg
Michael Stricker
Lucca Matteo Ventre
Michael Samir Vollenweider
Robert Babin
Sonja Patricia Bruckner
Faveo Hörold
Michael Jordan
Laura Kalny
Simon Maynollo
Cornelia Morkos
Nicholas Alexander Parrish
MattePötzi
Julia Elena Pühringer-chrysanthos
Lukas-Markus Simon
Simon Peter Suprun



Premieren zeichneten dieses Schuljahr aus. Mit der ersten bilingualen Realklasse im Maturajahrgang wurde der

Vollausbau des bilingualen Zweiges erreicht. Das Weihnachtsprogramm der beiden ersten Klassen wurde zum

ersten Mal auf der Bühne dargeboten. Weiters übernahm erstmals ein Mann die Funktion des Obmanns des

bilingualen Elternvereins (IBCA), Dr. Ing. Frank Prämaßing.

Our annual project “Heroes“ included lots of cross-curricular activities about everyday heroes and superheroes

culminating in art installations about the human body, songs and sketches, dances and even a Ninja Warrior

parcours.
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Leona Marie
Rajakowitsch 

 

Direkt nach der Matura wurde ich mit 17 am Mozarteum Salzburg für das Konzertfach

Querflöte aufgenommen und habe dort mein Bachelor- und Masterstudium

abgeschlossen. Auf Englisch zu denken und zu diskutieren ist für mich zur

Selbstverständlichkeit geworden – ein Vorteil, den mir der bilinguale Zweig

mitgegeben hat. Im Studium, im Ensemble, in Orchestern, auf Meisterkursen,

Symposien oder Konzertreisen ist Englisch stets die gemeinsame Basis der

Zusammenarbeit mit internationalen Kolleg*innen und Dirigent*innen. Englische

wissenschaftliche Quellen und Originalliteratur zu lesen fiel mir stets leicht - das

verschaffte mir in einem hochkompetitiven Umfeld den einen oder anderen

Vorsprung.

Klasse 8a
Matura 2017

 Manchmal bleibt von der Schule aber auch Unerwartetes hängen – etwa ein Satz wie: „Time flies like an arrow – fruit

flies like a banana“. Ich gratuliere dem bilingualen Zweig des Gymnasiums St. Martin Villach herzlich zum Jubiläum und

bin mir sicher, dass er noch vielen Schüler*innen Wege bereiten und Türen öffnen wird.

Theresa Elisabeth Aichner
Christoph Ankele
Theresa Sophie Auernig
Maximilian Gfrerer
Luca Großegger
Sarah Hammer
Caroline Heindl
Albert Franz Heinrichs
Anna Carla Juppe
Chiara Kavelar
Hanna Mainhart
Sophia Navarre
Martin Markus Otto
Leona Marie Paulina Rajakowitsch
Alexander Scheibner
Francesco Felice Teso
Marcus Ungermanns
Maximilian Unterrieder
Anna Weichlinger
Anna Lisa Dze-Rhuh Wernig



Ein bewegtes Jahr, in welchem mit der Firma Cinemarko ein Filmworkshop stattfand sowie ein Film über den

bilingualen Zweig gedreht wurde. Beim Jahresprojekt „Move“ waren alle 350 IBC-SchülerInnen, 60 IBC-LehrerInnen

inklusive 9 Native Speaker (Bilingual Education Assistants) in Bewegung.
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Max Glantschnig

 

Zwischen Klassenraum und Karriere liegt viel Zeit – und doch sehe ich heute eine

direkte Verbindung zu meiner schulischen Ausbildung im „Bili-Zweig“. Englisch war

nicht nur ein Fach wie jedes andere, sondern durchgehend Arbeits- und

Unterrichtssprache, in der wir diskutiert, präsentiert und Inhalte gemeinsam erarbeitet

haben. Dadurch wurde der Umgang mit der Fremdsprache früh selbstverständlich und

praxisnah. 

Direkt nach der Matura habe ich ein Auslandsjahr in Polen verbracht. Plötzlich war

alles neu, das Umfeld ebenso wie die Sprache, denn Polnisch musste ich mir von

Grund auf erarbeiten. Gerade dort habe ich gemerkt, wie wertvoll es ist, keine Scheu

vor dem Kommunizieren in einer Fremdsprache zu haben – und wie sehr die

bilinguale Schulzeit diese Offenheit und „Sprach-Leichtigkeit“ bereits angelegt hatte.  

Klasse 8a
Matura 2016

Anschließend habe ich Physik in Zürich studiert (Bachelor und Master). Viele Lehrveranstaltungen und ein Großteil der

Fachliteratur waren auf Englisch, was durch die bilinguale Ausbildung deutlich erleichtert wurde.  

Heute arbeite ich in der Forschung & Entwicklung bei Infineon in Villach. Auch hier gehört es zum Alltag, regelmäßig

zwischen Deutsch und Englisch zu wechseln – in Meetings, beim Dokumentieren oder in der Zusammenarbeit mit

internationalen Teams. Genau dieses selbstverständliche Umschalten, ohne dass es Energie kostet, ist eine der

nachhaltigsten Fähigkeiten, die ich aus der Schulzeit mitgenommen habe. 

Neben all dem Fachlichen bleiben vor allem die Erinnerungen: engagierte Lehrkräfte, die sich hervorragend mit Native

Speakern ergänzt haben, und die „Bili-Projekte“, in denen wir als Klasse kreative Ideen abseits des normalen

Schulalltags wirklich umsetzen konnten. Rückblickend war die bilinguale Ausbildung am Gymnasium St. Martin eine

sehr konkrete Vorbereitung auf meinen heutigen Arbeitsalltag: fachlich anspruchsvoll, projektorientiert und

selbstverständlich zweisprachig. 

Silke Anna Aschauer
Sabina Budimlić
Max Glantschnig
Sophie Kalny
Julia Anna Pacher
Anna Katharina Rauter
Julia Melanie Schiestl
Anna Lisa Schütz
Daniel Nico Valte
Lena Walder
Stefanie Doan-Lin Wernig
Iris Eva Zerlauth



Das Jahresprojekt lautete “Sharing”, bei dem wir alles Mögliche miteinander teilten: food, memories, literature,

electrons, music, scientific knowledge, treasures, sports, thoughts, a picture... Sharing is caring.

The teaching team also shared a few special moments together at the “Ugly Christmas Sweater Party.”
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